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Exklusiv für Zeitlupe-Leser/innen:

Seminar «Welt der Bücher

2. Zeitlupe-Seminar
mit Heidi Roth

Nach dem grossen Erfolg mit
dem letztjährigen Seminar
«Meine Zeit - mein Leben»
freuen wir uns ganz besonders,
Ihnen wieder ein Seminarwo-
chenende unter der Leitung
von Heidi Roth anbieten zu
können. Heidi Roth ist bekannt
als Erfinderin und Moderatorin
der beliebten Radiosendung
«Freudenkalender» sowie als
Autorin von Büchern («Der klei-
ne Freudenkalender», «Der im-
mergrüne Freudenkalender»)

und Pressekolumnen («Weit-
woche», «Femina», «annabel-
le»). Sie ist seit kurzem im
«AHV-Alter» und vermittelt ih-
re reiche Erfahrung und ihr Wis-
sen von der Lebenskunst mit
ansteckender Freude weiter.

Das Seminarthema

Lesen, sagt man, sei «ein ein-
sames Geschäft». Muss es aber
nicht bleiben. Beim Zeitlupe-
Seminar wird aus geteilter Freu-
de doppelte Freude. Erzählen,
Zuhören, Unbekanntes kennen
lernen und Bekanntem wieder
begegnen. So vergewissern wir
uns (einmal mehr), dass wer
den Schlüssel zur Welt der
Buchstaben gefunden hat, nie
wieder ganz und gar unglück-
lieh und heimatlos sein kann.
Grosse Worte? - Einfach die
Gesprächsthemen an drei Se-

minartagen!

Hotel Twannberg bei Biel

Die Moderatorinnen
und ihr Seminar-Stil

Heidi Roth wird bei diesem Se-
minar assistiert von der Buch-
händlerin Sonja Sandmeier.
Beide leben ihre Liebe zum
Buch auch beruflich aus und
haben das Lesen im Kindergar-
tenalter entdeckt und nie wie-
der damit aufgehört. Beide
können sich All-, Sonn- und Fei-

ertage - und Räume - ohne
Bücher nicht vorstellen und
freuen sich, ihre Welt mit an-
deren zu teilen. Am Zeitlupe-
Seminar, ob im grossen Kreis
oder beim Essen, Spazieren
und beim abendlichen Gute-
nachttee oder Schlummer-
trunk geht es aber auch um
gewichtige Nebensächlichkei-
ten wie zum Beispiel: Wohin
mit den vielen Büchern? Oder:
Muss man Angefangenes denn
immer fertig lesen? Dass

Büchergespräche Endlosge-
spräche sind, ist Voraussetzung
und dass alle mitreden sollen,
aber nicht müssen, ebenso.
Auch ein paar vorbereitende
Hausaufgaben sind freiwillig
(z.B. ein Gedicht auswählen
und abschreiben, drei be-
sondere Buchanfänge oder
-schlusssätze heraussuchen,
das Lieblingsbuch wieder lesen
und mitnehmen). Also: keine
Vorträge, keine Rollenspiele,
keine Zwänge, aber Mitteil-
freude und Lernbereitschaft.

Freitag: Workshop 1

Lieblingsbücher
und Büchergeschichten
Es gibt Bücher, die gehören zu
unserer Biographie wie Men-
sehen. Manche sind Lieblings-
bûcher, andere Schicksals-
bûcher. Solchen Eindrücken
wollen wir nachspüren. Wir
wollen aber auch Geschichten
hören, wie Bücher überhaupt
«zurWelt» kamen. Kinderbuch-
klassiker wie Otfried Preusslers
«Kleiner Wassermann», Micha-
el Endes «Jim Knopf», Kästners
«Emil» und de Brunhoffs
«Babar». Auch die Grossen
haben ihre Werdegeschichte:
Tschechows «Dame mit dem
Hündchen», Geisslers «Lieber
Augustin», Dumas' «Kamelien-
dame» oder das «Kopfkissen-
buch» der Sei Shonagon zum
Beispiel. Wo man diese Ge-
schichten findet und wie man
sie sammelt und ordnet wird
natürlich auch verraten.

Samstag: Workshop 2

Fragen und Antworten
aus der Praxis
Diskutiert man unter Freunden,
sozusagen unter «Betroffe-
nen», ist der Erfahrungskreis er-
weitert: Wir tragen Fragen und
Antworten zusammen, suchen
Lösungen, geben Ideen weiter,
vergleichen Blickwinkel, disku-
tieren: Das Buch - Heiligtum
oder Gebrauchsgegenstand?
Was heisst «Ferienlektüre»?

Ihr persönliches
Naherholungsgebiet
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Pro Natura® Bettsysteme sind durchwegs aus Naturmaterialien herge-

stellt, völlig metallfrei und geprüft schadstofffrei. Dank durchdachtem

Aufbau individuell anpassbar. Sämtliche Pro Natura®-Systeme können

auch in bestehende Betten eingebaut werden. Wir freuen uns, Sie bei

einem unverbindlichen Probeliegen beraten zu dürfen.

Gerne senden wir Ihnen die Adresse Ihres ProJVatura'-Schlafberaters

und unsere Naturschlaffibel:

Wohnreform, Natur und Design
Bahnhofstrasse 15,8570 Weinfelden, Telefon 071-622 73 03

30 ZEITLUPE 1-2/99


	...

